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Vorwort

Die Motoren der Baureihe 40 kdnnen zusammen mit
anderen Komponenten eines Systems hydraulische Lei-
stung Ubertragen und regeln.

Der Motor der BaugrofRe M25 ist nur als Konstantmotor
erhaltlich, alle anderen Baugréfen (M35, M44 und M46)
sind sowohl als Konstant- als auch als Verstellmotor
lieferbar.

Mit diesen Axialkolbenkonstruktionen mit feststehender
bzw. veranderbarer Schréagscheibe kénnen Geschwin-
digkeiten zwischen Null und Maximum sowohl im Vor-
warts- als auch Ruckwartsbetrieb gefahren werden.

Es sind kompakte Einheiten mit hoher Leistungsdichte
(maximal 345 bar). Die Anderung des Hubvolumens wird

durch parallel angeordnete Axialkolben mit Gleitschuhen
erreicht, die auf einer verstellbaren Schragscheibe glei-
ten.

Durch das Ausschwenken der Schragscheibe in die ent-
gegengesetzte Richtung wird die DurchfluRrichtung des
Volumenstroms umgekehrt und damit die Laufrichtung
des Motors geandert.

Die Motoren M35 und M44 arbeiten mit einer direkten
Schluckvolumenbegrenzung. Der Verstellmotor der Bau-
groflRe M46 arbeitet mit hydraulischer 2-Punkt-Verstellung
und ist auch als Einschubmotor, passend zu den Kom-
pakt-Rad- und Kettenantrieben (CW12, CW18 und CT18,
CT26, CT35) lieferbar.

° Baureihe 40 - Schon heute die Technik von morgen

° 4 BaugroRen Konstantmotoren

° 3 Baugrof3en Verstellmotoren

° Verstell- und Reglerprogramm - Entwickelt fir modernste Antriebssysteme
° Hohe Zuverlassigkeit durch intensive Felderprobung

° Optimale Einsetzbarkeit durch genormte Anschliisse und modulares Design

° Kompakt
° Gerauscharm

° Weltweiter Vertrieb und Service

Titelbild: Eine Auswahl unterschiedlicher Motoren.
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Ubersicht
Schluckvolumenbegrenzung
. Kugel-
Ventilplatte lager
Zylinderblock- Sviin
baugruppe Abtriebswelle ylinder j\
L N
Kugellager Radialwellen-
dichtring Kolben Schragscheibe
P100 440D P100 443D

M25 - Konstantmotor BaugréRe 25 (MF)

Zylinderblock-
baugruppe

Abtriebswelle

Kugellager Radialwellen-

dichtring

P100 441D
M35 - Konstantmotor BaugréRe 35 (MF)

Abtriebswelle

Kolben

8

1]

ﬁi}“ AV \- Radialwellen-
_ Kugel- dichtring
Zylinder lager
P100 442D

M46 - Konstantmotor BaugréRe 46 (MF)

M35 - Verstellmotor Baugrof3e 35 (MV)

Kolben Kugel- — Abtriebswelle

—S lager

\Radialwellen-

H- dichtring
Zylinderblock
Servokolben o]
P100 444D
M46 - Verstellmotor Baugrof3e 46, Flanschausfihrung
(MV)
Kolben Abtriebswelle
4 \‘ Z) %
:\ ) {1 }l
w8
/.
/ SN
/ d '\Iﬁ Radialwellen-
Zylinderblock j dichtring
Kugel-
lager
P100 445D

M46 - Verstellmotor Baugrof3e 46, Einschubmotor (MV)
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Funktionsschema

Warmetauscher
Verstellhebel KurzschluBventil A
Filter |

-

~
Fordervolumen-

verstellung
] druck Konstantmotor
— —— . . Spuldruck-
Flldruckby til :
Zylinder- \ Il ]l [ tlidruckbegrenzungsventl begrenzungsvertd Zylinderblock
block N ] 7 |
Bypass- |
L ventil
Fiillpumpe Abtriebs-
welle
Kreislaufspulventil
Antriebs-
welle X .
Axialkolbenverstellpumpe mit
verstellbarem Férdervolumen Riickschlagventile mit
Hochdruckbegrenzungsventilen
l:l Arbeitsleitung I:l Leckflissigkeit . Arbeitsleitung I:l Steuerflissigkeit . Saugleitung
(Niederdruck) (Hochdruck)
P100 307D
Die Abbildung zeigt die schematische Funktionsweise Verbindung mit einer Axialkolbenverstellpumpe der Bau-
eines Axialkolbenverstellmotors (M35) der Baureihe 40 in reihe 40 (PV46) in einem geschlossenen Kreislauf.
Schaltbild
X1 M1
' TS T A
. T Kreislaufspul- |
AN ! ventil (Option)
1 E—a4--< ! ---------- !
I |
L2 Eq---~ | !
| S i
v Ge—p
N . N/
X2 M2
(Option)
P100 447D
Die Abbildung zeigt das Schaltbild eines Axialkolben- sung des Systemdrucks kann an den beiden MeR3-
verstellmotors der Baureihe 40. Die Systemdruckan- anschlissen ,M1" und ,M2" erfolgen. Fur die Leckflis-
schliusse ,A* und ,B“ stellen die Verbindung zum sigkeit sind die Anschliisse ,L1* und ,L2" vorhanden. Der
Hochdruckkreislauf her, wobei die Durchfluf3richtung von Motor kann, zur Erh6hung der Filterleistung, mit einem
der Position der Schragscheibe bestimmt wird. Die Mes- Kreislaufspulventil ausgerustet werden.
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Allgemeine Daten

In diesem Abschnitt sind die technischen Daten der Axialkolbenverstellmotoren aufgelistet. Definitionen der einzelnen
Daten sind den Beschreibungen der folgenden Seiten zu entnehmen. Es sind nicht alle Optionen fiir alle Konfigurationen
wahlbar. Weitere Informationen sind der gultigen Preisliste und der Modellibersicht zu entnehmen.

Allgemeine Daten

Pumpentyp Axialkolbenverstellmotor mit verstellbarem Schluckvolumen in Schragscheibenbauweise
Drehrichtung Wahlweise rechts- oder linksdrehend
Einbaulage Beliebig, jedoch muR3 das Gehause immer vollstandig geflllt sein

Filterausfuhrungen

Saug- oder Druckfilterung

weitere System-
voraussetzungen
(z. B. in einem Fahrzeug)

mussen vorhanden sein

Ein unabhangiges Bremssystem, ein Vorratstank und ein Warmetauscher sowie Uberdruckschutzventile

TO02 051

Spezifische Daten

Spezifische Daten

Baugroile M25 MF | M35 MF | M44 MF | M46 MF M35 MV | M44 MV | M46 MV
Motorkonfiguration Konstantmotor Verstellmotor
Hubvolumen cm®/Umdr. 25 35 44 46 35 44 46
Masse kg 11 11 11 14 21 21 23
Massentragheitsmoment
der intern rotierenden kg m?x10°% 1,7 2,9 2,8 4,6 2,9 2,8 49
Bauteile
Stirnseitiger SAE-2-Loch-Flansch,
Grél3e B (SAE J744) - - - - - - -
Einschubflansch - - - - - - O
Leitungsanschlisse axial 0 0 0 0 - - O
SAE 1926 Gewinde mit
O-Ring Abdichtung seitlich - O O O - - O
doppelt O O O O O 0 O
Abtriebswellenenden kegelig - 0 0 0 - - 0
zylindrisch - O ad O - - -
verzahnt O O O O O O 0
Schluckvolumenverstellung - - - - DDC DDC HDC
Kreislaufspulventil 0 O O O O O O
Schluckvolumenbegrenzung 0 0 O O O O O
Drehzahlaufnehmer O g g 0 - - O
TOO2 052
[0 = option - = nicht lieferbar
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Reinheitsklasse

Klasse 18/13
geman ISO 4406

Rickhalterate des Filters bei
Saudfilterung

B35—45 = 75 [310 22

Axialkolbenverstellmotoren Baureihe 40
Systemdaten
Drehzahlgrenzen min?
M25 MF M35 MF M44 MF M46 MF M35 MV M44 MV M46 MV
Nenndrehzahl bei maximalem 4000 3600 3300 3600 3600 3300 4000
Schluckvolumen
Maximaldrehzahl bei 5000 4500 4100 3600 4500 4100 4100
maximalem Schluckvolumen
Nenndrehzahl bei minimalem ) B ) B 5300 4850 5000
Schluckvolumen
T002 054
Gehausedruck bar Betriebsdruckgrenzen bar
Nenndruck 1,7 Nenndruck 210
Maximaldruck (Kaltstart) 5.2 Maximaldruck 345
T002 053 T002 055
Filter- und FlUssigkeitsdaten
Temperatur °C Viskositat mm?/s
Minimaltemperatur (Kaltstart) -40 Minimalviskositat (kurzzeitig) 7
Nenntemperatur 82 Nennviskositét 12 - 60
Maximaltemperatur (kurzzeitig) 104 Maximalviskositat (Kaltstart) 1600
T002 056 T002 010

Ruckhalterate des Filters bei
Druckfilterung

Bisao =75 B, 210

Druckfilterung

Maschenweite des Saugkorbes bei

100 pm - 125 pm

TO02 007
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Das Typenschild beinhaltet eine verschlisselte Beschrei-
bung des entsprechenden Produktes. Zur Aufstellung

eines Modellkodes sind die zu verwendenden Kiirzel der
Kodierungsliste bzw. der Preisliste zu entnehmen.

Typenschild

sauer (G) sUNDSTRAND
2

Ames, lowa, U.S.A.
Model Code

Neumdinster, Germany

Typ

MMF-025-C-A-E-G-A-C-
NNN

Model No.

Typenbezeichnung

Ident Nr.

Modellnummer 4250000 Identnummer
Fabriknummer N-91-26-67890

Serial No.

Fabrik-Nr.

MADE IN GERMANY

Herstellungsland

MMF-025-C-A-E-G-A-C-NNN

MMV-035-D-A-A-D-R-R-NNN

Typenschlissel Konstantmotor

Typenschlissel Verstellmotor

MMF Produktkode MMV Produktkode
025 BaugroRe 035 BaugroRe
C Version D Version
A Dichtungen A Dichtungen
E Wellenkonfigurationen A Wellenkonfigurationen
G Endgehéauseausfuhrung D minimale Ausschwenkung der Schragscheibe
A Zylinderblockbaugruppe R Verstellungsoptionen
C Gehauseausfiihrung R Endgehé&useausfiihrung
NNN Optionen NNN Optionen

T002 059

TO02 060
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Berechnung der Motorennenngrof3e
Vgen
Schluckstrom Q, = I/min
1000+n, Vg = Hubvolumen pro Umdrehung cm?®
Ap = Py - Py (Systemdruck) bar
VgeAQpen,, n = volumetrischer Wirkungsgrad
Drehmoment M, = - Nm Y
2011 N., = mech.-hydraul. Wirkungsgrad
n, = Gesamtwirkungsgrad
VgeApen  *n P, = Hochdruck bar
Leistung P, = —— kw
600 000 P.o = Niederdruck bar
Q,*1000¢n,
Motordrehz. n = ———— min?
Vg
Systemanforderungen

VORSICHT

Der Verlust der kraftschlissigen Verbindung im
Antriebsstrang eines Hydrostatsystems wahrend
einer Beschleunigungs- oder Bremsphase oder in
neutraler Stellung des Antriebssystems kann den
Verlust der hydrostatischen Bremsfahigkeit bedeu-

ten. Aus diesem Grund ist eine zum hydrostati-
schen Bremssystem redundante Bremsanlage zu
installieren, welche in der Lage ist, das Fahrzeug
aus der Fahrbewegung abzubremsen und/oder
als Haltebremse zu dienen.

S000 001

Druckflissigkeitsbehélter

Im Druckflussigkeitsbehélter wird die in der Druck-
flissigkeit enthaltene Luft wahrend der Verweilzeit abge-
schieden. Weiterhinwerden Volumenschwankungen aus-
geglichen. Diese kdnnen bedingt sein durch:

e Erwarmung der Druckflissigkeit (Ausdehnung)
e Abkihlung der Druckflissigkeit (Kontraktion)
e Betatigung von Differentialzylindern.

Der Druckflissigkeitsbehalter muf? die Volumenstrom-
schwankungen unter allen Betriebsbedingungen ausglei-
chen kdnnen. Der mimimale Behélterinhalt in Litern sollte
50% des maximalen Fullpumpenvolumenstroms in I/min
entsprechen. Als Mindestflissigkeitsinhalt sind 1/2 Full-
pumpenvolumenstrom in I/min vorzusehen. Dadurch er-

geben sich 30 Sekunden Verweilzeit der Flussigkeit im
Behalter, wodurch die in der Druckfliissigkeit enthaltene
Luft zur Flussigkeitsoberflache aufsteigen kann. Wird ein
Behalter nach diesen Richtwerten ausgelegt, so steht fur
die meisten Systeme/ Anwendungen mit geschlossenem
Behalter (d. h. ohne Beluftungsfilter) ein ausreichendes
Ausgleichsvolumen zur Verfugung.

Der zur Fullpumpe fuhrende Sauganschluf® mul3 oberhalb
des Behélterbodens angeordnet sein, um ein Ansaugen
von abgelagertem Schmutz zu verhindern. Der Rucklauf-
anschluf? am Behéalter muf unterhalb der Flussigkeits-
oberflache und mdglichst weit entfernt vom Saugan-
schlu angeordnet werden. Durch schrég eingebaute und
gelochte Abscheidebleche zwischen Rucklauf- und An-
saugstutzen wird die Luftabscheidung begunstigt.
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Anwendungstechnische Vorschriften, Empfehlungen und Erlauterungen

Gehausedruck

Unter normalen Betriebsbedingungen darf der Nenndruck
nicht tiberschritten werden. Eine kurzzeitige Uberschrei-
tung ist nur unter Kaltstartbedingungen zulassig. Dabei
darf jedoch der maximale Geh&usedruck nicht Giberschrit-
ten werden. Ein Betrieb auRRerhalb dieser Druckangaben
kann zu Leckage an den Dichtungen und Geh&use-
schaden fiihren.

Drehzahlbereich

Gehausedruck bar
Nenndruck 1,7
Maximaldruck (Kaltstart) 52

T002 053

Die Nenndrehzahl ist die maximal empfohlene Drehzahl
bei voller Leistung, bei welcher von einer normalen Le-
bensdauer ausgegangen werden kann.

Die maximale Drehzahl ist die h6chste zulassige Dreh-
zahl. Bei Uberschreitung muf mit eingeschréankter Produkt-

lebensdauer bzw. Ausfall oder Verlust der kraftschliissigen
Verbindungim Antriebsstrang gerechnetwerden. Hieraus
kénnen geféhrliche Situationen entstehen.

Die Drehzahlwerte mobiler Anwendungen sollten unter-
halb der Maximalwerte liegen.

VORSICHT

Der Verlust der kraftschlissigen Verbindung im
Antriebsstrang eines Hydrostatsystems wahrend
einer Beschleunigungs- oder Bremsphase oder in
neutraler Stellung des Antriebssystems kann den
Verlust der hydrostatischen Bremsféhigkeit bedeu-

ten. Aus diesem Grund ist eine zum hydrostati-
schen Bremssystem redundante Bremsanlage zu
installieren, welche in der Lage ist, das Fahrzeug
aus der Fahrbewegung abzubremsen und/oder als

Haltebremse zu dienen.
S000 001

Drehzahlgrenzen min*

M25 MF M35 MF M44 MF M46 MF M35 MV M44 MV M46 MV
Nenndrehzahl bei maximalem 4000 3600 3300 3600 3600 3300 4000
Schluckvolumen
Maximaldrehzahl bei 5000 4500 4100 3600 4500 4100 4100
maximalem Schluckvolumen
Nenndrehzahl bei minimalem . ) B ) 5300 4850 5000
Schluckvolumen

TO02 054

Betriebsdruckbereich

Die HOohe des Systemdrucks beeinfluf3t in hohem Mafe
die Lebensdauererwartung der Einheit. Hoher Druck, der
sich aus einer hohen Belastung der Einheit ergibt, redu-
ziert die Lebensdauererwartung ahnlich wie bei einem
unter Last befindlichen Verbrennungsmotor oder Zahn-
radgetriebe. Die Belastbarkeit der Durchtriebe und An-
bauflansche ist auf den entsprechenden Seiten beschrie-
ben.

Der Nenndruck ist der durchschnittlich vorkommende
Druck bei normalen Betriebsbedingungen. Der maximale
Druck ist der hdchst zulassige Druck, normalerweise der
Einstelldruck des Druckbegrenzungsventils. Dieser Druck
entspricht der hdchsten Belastbarkeit einer Arbeitsma-

schine. Der maximale Druck darf nur fur eine Zeitdauer
von weniger als 2% der gesamten Betriebsdauer einwir-
ken. Um bei der Auslegung eines Antriebes die unter-
schiedlichen Belastungen und Drehzahlen richtig in An-
satz zu bringen, kann ein Belastungskollektiv verwendet
werden. Zusammen mitder Lebensdauerkurve kann SAU-
ER-SUNDSTRAND damit den Druckbereich fir ein An-
triebssystem festlegen.

Betriebsdruckgrenzen bar
Nenndruck 210
Maximaldruck 345

T002 055

10
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Druckflussigkeit, Temperaturgrenzen, Reinheit

Druckflussigkeit

Die Nenndaten basieren auf der Verwendung von Druck-
flussigkeiten, die Oxydations-, Rost- und Schaum-
inhibitoren enthalten. Die Druckflissigkeiten mussen
weiterhin gute thermische und hydrolytische Stabilitat
aufweisen, um Verschlei3, Erosion und Korrosion der
inneren Bauteile wirksam zu verhindern.

Hierunter fallen alle:

- Premium Turbinendle,

- API CD, CE und CF Motorenéle nach SAE J183,

- M2C33F oder G Automatikgetriebedl (ATF),

- Dexron Il (ATF), das den Allison C3- und Caterpillar
TO-2 Test bestanden hat,

- bestimmte landwirtschaftliche Mehrzweckdle (STOU),

- Hydraulikflissigkeit nach DIN 51 524, Teil 2 (HLP),

- Hydraulikflissigkeit nach DIN 51 524, Teil 3 (HVLP).

Temperaturbereich und Viskositat

Schwerentflammbare Druckflussigkeiten sind bei modifi-
zierten Betriebsbedingungen einsetzbar. Weitere Infor-
mationen kodnnen der Druckschrift 697581 oder BLN-
9877 entnommen werden. Detaillierte Einsatzhinweise
fur umweltschonende Druckflissigkeiten sind in der ATI-
9101D enthalten.

Das Mischen verschiedener Druckflissigkeiten ist nicht
gestattet. Weitere Informationen erhalten Sie von der
zustandigen SAUER-SUNDSTRAND Vertretung.

Die in der Tabelle angegebenen Temperaturbereiche
setzen die Verwendung von Druckflissigkeiten auf
Mineralélbasis voraus.

Die Maximaltemperatur gilt fur den heiResten Punkt der
Einheit. Dies ist normalerweise der Leckflissigkeitsan-
schluB am Gehéause. Axialkolbenkonstruktionen sollen
mdglichst bei oder unterhalb der Nennwerte betrieben
werden. Der Maximalwertistdurch die eingesetzten Werk-
stoffe vorgegeben und sollte nicht Gberschritten werden.

Im allgemeinen beeinfluf3t eine kalte Drucklissigkeit nicht
die Lebensdauer der Komponenten eines hydrostatischen
Getriebes, aber die Pump- und FlieRfahigkeit kann herab-
gesetztsein. Eine verminderte Leistungsuiibertragung durch
erhdhte Reibung wére die Folge. Im allgemeinen sollte
der Kaltstart 16 °C oberhalb des Pourpoints der Druck-
flussigkeit erfolgen. Der Minimalwert ist durch die einge-
setzten Werkstoffe vorgegeben und sollte nicht unter-
schritten werden.

Die Einheit sollteimmerinnerhalb der Viskositatsnennwerte
betrieben werden, um einen hohen Wirkungsgrad und

eine hohe Walzlagerlebensdauer zu erreichen. Die
Minimalviskositat sollte nur bei hohen Umgebungs-
temperaturen und externer Belastung erreicht werden.
Die Maximalviskositat gilt fir Kaltstartsituationen.

Die eingesetzten Warmetauscher sind so auszulegen,
dal3 diese Temperaturbereiche sicher eingehalten wer-
den. Die Einhaltung der Bedingungen sollte unbedingt
kontrolliert werden.

Temperatur °C
Minimaltemperatur (Kaltstart) -40
Nenntemperatur 82
Maximaltemperatur (kurzzeitig) 104

T002 056
Viskositat mm?/s
Minimalviskositat (kurzzeitig) 7
Nennviskositéat 12 - 60
Maximalviskositat (Kaltstart) 1600

T002 010

11
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Um Verschleil wirksam zu verhindern, darf nur saubere
Druckflissigkeit in das System eingefillt werden. Hier
haben sich spezielle Filteraggregate mit integriertem
Filter bewahrt.

Im System muf3 entweder ein Filter in der Saugleitung
(Saudfilter) oder im Fullkreis (Fulldruckfilter) installiert
sein. Dieser Filter mul3 so ausgelegt sein, dal3 eine
Reinheitsklasse 18/13 nach ISO 4406 gewahrleistet ist.
Alle Motoren der Baureihe 40 kdnnen wahlweise mit
Saug- oder Fullkreisfilterung ausgeristet werden.

Die Auswabhl des Filters héngt ab von einer Vielzahl von
Parametern, wie Eindringen von Neuverschmutzung, Er-
zeugung von Abriebpartikeln im System, der erforderli-
chen Reinheitsklasse und den gewlinschten Wartungs-
intervallen. Filterkennwerte, wie Schmutzaufnahme-
kapazitat und Ruckhalterate sind hierfiir maRgebend. Die
Rickhalterate wird als 3-Wert® bezeichnet.

Fur Saugfilterung im geschlossenen Kreislauf haben sich
Filter mit einem R-Wertvon i3, ,. =75 (B8,,>2) oder besser
bewahrt.

Fur Druckfilterung (Filter im Fiillkreis) sollte ein Druck-
filter mitR,, ., = 75 (B,, 210) und in der Saugleitung ein
Saugkork mit einer Maschenweite von 100-125 pm vor-

gesehen werden.

(1) Der R -Wert ist ein nach ISO 4572 festgelegter Kennwert fur die
Ruckhalterate (Wirksamkeit der Filtrationsleistung). Der R -Wert defi-
niert das Verhaltnis der Partikelanzahl einer bestimmten GréR3e x vor
dem Filter zu der Partikelanzahl der gleichen GroRRe x hinter dem Filter.
Der 3-Wert wird in um fur eine bestimmte Partikelgrof3e angegeben.

Die Schmutzaufnahmekapazitdt hangt ab von der vom
Filter zurickzuhaltenden, standig neu zum System hin-
zukommenden Schmutzmenge und den gewilinschten
Wartungsintervallen.

Da jedes System anders ist, gelten auch jeweils unter-
schiedliche Filterungskonzepte, die individuell festgelegt
werden missen. Ein gewahltes Konzept sollte daher
durch die Uberwachung der Reinheitsklasse bei der Er-
probung von Prototypen bestatigt werden. Fur weiterge-
hende Informationen fordern Sie bitte die SAUER-SUND-
STRAND Druckschrift 697581 oder BLN-9887 und ATI-
9201D an.

Reinheitsklasse und Ruckhalterate des Filters

Klasse 18/13
geman ISO 4406

Reinheitsklasse

Ruckhalterate des Filters bei
Saudfilterung
Ruckhalterate des Filters bei
Druckfilterung

[335-45 = 75 B10 22

Bisso =75 B,, 210

Maschenweite des Saugkorbes bei

Druckfilterung 100 pm - 125 pm

TO02 007
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Axialkolbenverstellmotoren

Hochdruckbegrenzungsventil

Baureihe 40

Fir die Motoren der Baureihe 40, sowie flr weitere
Komponenten eines hydrostatischen getriebes, muf der
Hochdruck auf die zul&ssigen werte begrenzt werden. die
hierfur erforderlichen Hochdruckbegrenzungsventile sind

in den Pumpen der Baureihe 40 und 42 enthalten.

Weitere Informationen erhalten Sie von lhrer zustandi-
gen SAUER-SUNDSTRAND Vertretung.

Achtung

Hochdruckbegrenzungsventile sind nur fur den
Abbau von Druckspitzen ausgelegt und durfen
nicht Gber einen langeren Zeitraum als Druck-
regelventile verwendet werden. Die Folge ist Uber-

hitzung! Durch hohen Volumenstrom Uber das
Hochdruckbegrenzungsventil wird der zulassige
Nenndruck im Kreislauf tberschritten.

S000 031

Bypassventil

In bestimmten Anwendungen ist es winschenswert, dal3
der Volumenstrom durch die Pumpe im geschlossenen
Kreislauf zum Motor zuriickflieRen kann, obwohl die
Pumpenwelle nicht angetrieben wird oder sich nicht dre-
hen darf.

So kann zum Beispiel ein liegengebliebenes Fahrzeug
oder eine Maschine, deren Antriebsmotor (Verbrennungs-
oder Elektromotor) ausgefallen ist, zu einer Reparatur-

werkstatt geschleppt oder mit einer Winde auf ein Ab-
schleppfahrzeug gezogen werden.

Die hierfur geeigneten Bypassventile sind in Pumpen der
Baureihe 40 und 42 enthalten.

Weitere Informationen erhalten Sie von lhrer zustandi-
gen SAUER-SUNDSTRAND Vertretung.

Achtung

Bypassventile sind nur fiir das Abschleppen eines
Fahrzeuges oder einer Maschine Uber sehr kurze
Entfernungen bei sehr niedrigen Geschwindigkei-

ten ausgelegt. Sie sind nicht als ,,Schlepp“-Ventile
zu verwenden.

S000 030
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Axialkolbenverstellmotoren

Kreislaufspulventil

Baureihe 40

Die Motoren der Baureihe 40 kénnen mit einem integrier-
ten Spulventil ausgeristet werden. Die Kreislaufspulung
wird im geschlossenen Kreislauf zur Kiihlung des Hoch-
druckkreislaufs und in Anwendungen mit hohem externen
Schmutzeinzug eingesetzt. Das Kreislaufspulventil kann
Warme und Verschmutzungen schneller als alle anderen
MaRnahmen abfuhren bzw. entfernen.

Die mit einer Kreislaufspulung ausgeristeten Motoren
der Baureihe 40 beinhalten auch ein Spuldruckbegren-
zungsventil. Der Ventilkegel des Spuldruckbegrenzungs-
ventils ist mit einer DUse ausgestattet, mit der der Spul-
strom unter den h&aufigsten Bedingungen konstant gehal-
ten werden kann. Die Kombination von Dusendurch-
messer und Fulldruck ergibt einen bestimmten Spulstrom,
der im folgenden Diagramm dargestellt ist.

Eine Kreislaufspilmenge von 3,8 - 7,6 I/min. ist im Allge-
meinen ausreichend fur die meisten Anwendungen.

Wenn ein Motor der Baureihe 40 mit einem Spulventil
betrieben wird, das entweder in einem Motor oder extern
angeordnet ist, sollte die Einstellung des Spuldruck-
begrenzungsventils gleich oder kleiner als die Filldruck-
einstellung der Pumpe sein. Bitte lassen Sie sich von der
zustandigen SAUER-SUNDSTRAND Vertretung beraten.

Achtung

Falsch eingestellter Filldruck kann den erforder-
lichen Druckaufbau im Steuerkreis und im
Arbeitskreislauf verhindern. Ein ausreichender
Falldruck muRR daher unter allen Betriebs-
bedingungen sichergestellt sein, um die
Steuerungsfahigkeit und ausreichende Kreislauf-
spulung zu gewahrleisten und um Schaden am

hydrostatischen Getriebe zu verhindern.
S000 002

Einstellungen - Kreislaufspulventil

Typische DurchfluBmenge 3,8-7,6 L/min.
Spuldruckbegrenzungsventil 14 - 25 bar
Disengrofi3e keine oder 1,4 mm

T002 061

Spuldruck-
begrenzungs-

spulve|

ventil

Kreislaufspulventil - M25 (MF)

Kreislauf-

ntil

P100 448D
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Axialkolbenverstellmotoren

Hubvolumenbegrenzung

Baureihe 40

Die Verstellmotoren der Baureihe 40 (M35, M44 und M46)
stehen mit mechanischen Hubbegrenzern zur Schluck-
volumenbegrenzung (Minimum) zur Verfugung.

Beiden Motoren der Baurdl3e M35 undM44 istdie Begren-
zung im Endgeh&use angeordnet. Die Minimum-Schluck-
volumenbegrenzung kann nach Ldsen der Seal-Lock
Bundmutter durch Verdrehen der Begrenzungs-
einstellschraube mit einem Innensechskantschlissel ju-
stiert werden. AnschlieBend wird die Einstellung durch
Kontern der Seal-Lock-Bundmutter wieder gesichert.

Das kleinste Schluckvolumen wird erreicht, wenn die
Einstellschraube so weitwie moglich aus dem Endgehause
herausgedreht ist. Alle Motoren werden werkseitig auf
das kleinste Schluckvolumen eingestellt.

Die Motoren M46 MV der Baureihe 40 haben eine Mini-
mum-Schluckvolumenbegrenzung, die inder Ausdrehung
des Verstellkolbens angeordnet ist. Der Aufbau dieser
Begrenzung hangtvon der am Motor installierten Verstell-
option ab.

Die Motoren M46 MV sind zusatzlich, wahlweise mit
einstellbarer Maximum-Schluckvolumenbegrenzung ver-
figbar. Diese istim Deckel der Servoverstellung angeord-
net. Die Maximum-Schluckvolumenbegrenzung kann nach
Lésen der Seal-Lock-Bundmutter durch Drehen der
Begrenzungseinstellschraube mit einem Schraubendre-
her justiert werden. AnschlieRend die Einstellung durch
Kontern der Seal-Lock-Bundmutter wieder sichern.

Das grofdte Schluckvolumen wird erreicht, wenn die Ein-
stellschraube so weit wie méglich aus dem Deckel her-
ausgedreht ist. Alle Motoren werden werkseitig auf das
grofte Schluckvolumen eingestellt.

Achtung

Bei Einstellung der Hubbegrenzung sind die zu-
lassigen DurchfluBmengen / Drehzahlen einzu-
halten. Die Seal-Lock-Bundmutter ist nach jedem
Einstellvorgang wieder mit dem entsprechenden
Drehmoment zu kontern, um nicht unbeabsich-
tigt Veranderungen des Betriebszustandes zu er-
halten und externe Leckagen an der Stellschrau-
be zu vermeiden.

S000 012

Schragscheibe

IS y

/—Schluckvolumenbegrenzung

P100 449D
Hubvolumenbegrenzung - M35 (MV)

Anschlag fir Minimum-
Schluckvolumenbegrenzung (nicht einstellbar)

Einstellbare Minimum- Einstellbare Maximum-
Schluckvolumenbegrenzung Schluckvolumenbegrenzung
(gezeigt in Maximumeinstellung)

P100 450D
Hubvolumenbegrenzung - M46 (MV)
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Axialkolbenverstellmotoren

Drehzahlaufnehmer

Baureihe 40

Motoren der Baureihe 40 sind wahlweise mit einem
Drehzahlaufnehmer zur Messung der Eingangsdrehzahl
lieferbar.

Ein spezieller Magnetring wird auf den Auf3endurch-
messer des Blockzylinders geprel3t und der Drehzahlauf-
nehmer (Hall Effect Sensor) von auf3en in das Gehause
geschraubt. Wird nun der Drehzahlaufnehmer mit Span-
nung versorgt, gibt dieser ein digitales Frequenzsignal in
Abhéngigkeit der Magnetringdrehzahl ab. Die Nord- und
Sidpole des Permanentmagnetringes erzeugen im Dreh-
zahlaufnehmer wechselweise ein max. (high) oder min.
(low) Ausgangssignal. Die Frequenz dieses digitalen Sig-
nals kann z. B. von Mikroprozessoren ausgewertet wer-
den.

Die technischen Daten des Drehzahlaufnehmers sind der
nebenstehenden Tabelle zu entnehmen.

Stiftbelegung am Drehzahlaufnehmer

Stift 1. Versorgungsspannung 4,5 bis 15V
Stromaufnahme - 16 mA bei 5V
Stift 2: Ausgangssignal, Drehrichtungserkennung
Stift 3: Ausgangssignal, Drehzahl,
digital, offener Kollektor, NPN
Stift 4: Masse

Stecker fiir Drehzahlaufnehmer

Stecker ist nicht im Lieferumfang enthalten, bitte geson-
dertunter 0.g. Identnummmer bestellen oder im Fachhan-
del beziehen.

Daten Drehzahlgeber

M25 | M35 | M44 | M46

Versorgungsspannung 45 bis 15 V
’ DC

12 mA bei 5V,

Strombedarf (ohne Last)

maximaler zulassiger Strom 20 mA bei 5 V.

maximale Signalfrequenz 15 kHz

Spannungswert ,high* Versorgungsspannung -0,5 V

Spannungswert ,low" 0,5 VDC maximal

Impulse/Umdrehung 43 | 46 | 46 | 51

Temperaturbereich -40 bis 110 °C

gerade (ID-Nr.:500 724)

Stecker (siehe Abmessungen) abgewinkelt (ID-Nr.-500 725)

T002 062

Steckereinsatz
M12 x 1

Flhrungsnase

Stift 2 Stift 1

‘
i

Stift 3 Stift 4

Schltusselflache

P001 492D
Drehzahlaufnehmer
~—
j
Drehzahlaufnehmer
Magnetring
Zylinderblock
\ i) o1
E 1%6) (
14
I
P100 452D

Schnittdarstellung - Drehzahlaufnehmer am Zylinderblock
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Axialkolbenverstellmotoren

Abtriebswellen

Baureihe 40

Die Motoren der Baureihe 40 sind mit verzahnten, zylindri-
schen und kegeligen Wellenenden lieferbar. Die folgende
Tabelle zeigt die zuldssigen Nenndrehmomente der ver-
schiedenen Ausfihrungen.

Die Drehmomente fur Verzahnungen setzen voraus, das
keine externen Radialbelastungen vorhanden sind.

Sie basieren auf dem Zahnverschleif? und setzen voraus,
daf die Kupplungshulse mit mindestens 55 Rc gehértet
und eine gute Schmierung vorhanden ist.

Die Maximaldrehmomente basieren auf einer minimalen
Verwindungsfreiheit der Welle und 200 000 Last-
wechseln.

Wellenausfuihrungen und Drehmomente

M25 MF | M35 MF | M44 MF | M46 MF | M35 MV | M44 MV | M46 MV
Wellenausfihrung Nm Nm Nm Nm Nm Nm
Verzahnte Welle Nennmoment 85 73
13 Zahne, 16/32 Teilung Maximalmoment 140 226
Verzahnte Welle Nennmoment ) 153
15 Zahne, 16/32 Teilung Maximalmoment } 362

T002 063

- = Wellenausfiihrung nicht lieferbar

verzahnung sicherzustellen.

Die Gegenverzahnung fur Antriebswellen soll gemaR ANSI B92.1 Klasse 5 ausgefiihrt werden. Die externen
Verzahnungen von SAUER-SUNDSTRAND sind modifizierte Flankenzentrierungen der Klasse 5. Der Aul3en-
durchmesser der Verzahnung und die Zahndicke sind verringert, um eine Spielverzahnung mit der Gegen-

S000 029

Durchtriebe flir Motoren

Fir die Konstant- und Verstellmotoren der Baureihe 40
stehen optionale Durchtriebswellen zur Verfigung (sie-
he Tabelle). Durchtriebswellen werden fur Sekundar-
(Halte-) Bremssysteme oder fur Drehzahlaufnehmer-
systeme benutzt . Durchtriebswellenenden sind nicht fur
dauernde Kraftlbertragung vorgesehen.

VORSICHT

Ein Uberschreiten der Drehmomentgrenzen kann
zu einem Wellenbruch fiihren, woraus sich ein
Verlust der Bremsfunktion und Maschinen-
steuerung ergeben kann, sowie die Moglichkeit

eines unkontrollierten Rollens.
S000 006

Sprechen Sie mitder zustandigen SAUER-SUNDSTRAND
Vertretung, wenn Sie eine Durchtriebswelle einsetzen
wollen.

Lieferbare Durchtriebswellen
Maximales

BaugroRRe Wellenende Drehmoment

Nm
M35 MF 137216/32T 328
M44 MF 137216/32T 328
M46 MF/MV/(SAE) 137216/32T 328

T002 064
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Axialkolbenverstellmotoren

Baureihe 40

Externe Belastbarkeit

Wellenbelastbarkeit

Die Lagerung der Einheiten der Baureihe 40 ist fur die
Aufnahme von externen radialen und axialen Kraften
geeignet. Die Grenzen der zulassigen radialen Wellen-
belastung sind eine Funktion des Kraftangriffs, der Rich-
tung der Kraft und eine Funktion der Einsatzbedingungen
der Einheit.

Die maximale Radialkraft (Re) ist abh&ngig von dem max.
externen Moment (Me) und dem Abstand (L) vom Montage-
flansch. Werte fir Me und die max. Axialkrafte (Zug und
Druck) sind in der nachfolgenden Tabelle angegeben.

Die maximal zulassige Radialkraft:

RE=Me/L

Alle externen Krafte beeinflussen die Lagerlebensdauer.
Der Einflu kann jedoch durch Ausrichtung der Belastungs-
richtung unter 90° und 270° minimiert werden. Bei Betrieb
mit maximalen axialen Wellenbelastungen verringert sich
die Lagerlebensdauer bei Systemdrticken unterhalb von
240 bar.

Bitte halten Sie Ricksprache mit der zustandigen SAU-
ER-SUNDSTRAND Vertretung zur Berechnung der
Lagerlebensdauer wenn:

e die externenKréfte 25% der maximal zulédssigen Radial-
kraft (Re) Uberschreiten;

e derMotor iiberwiegendin eine Richtung ausgeschwenkt
ist;

e die Lagerlebensdauer ein kritisches Kriterium ist.

Kegelige Wellen oder Klemmkupplungen sind empfeh-
lenswert fir Anwendungen mit Radialkraften.

Externe Wellenbelastung

M25MF | M35MF | M44MF | M46MF

M, Nm 29 25 24
T N | 138 | 138 | 1380 | 2000
2ug N 690 1380 1820 2 000
T002 065
L
- [
Re
- T Druck
A = T Zug
A
P100 453D
0° Re
Wellenende
90" Re_ 270°Re
Achse der Schragscheiben-
drehung (MV o
IM) 180° Re

P100 454D

F, Interne Kraft, resultierend aus Schwenkwinkel und
Hochdruck

L  Abstand zum Montageflansch

M, externes Moment

R maximale Radialkraft

T maximale axiale Wellenbelastung (Zug)

T, Maximale axiale Wellenbelastung (Druck)

e
Dr

Kraftrichtung der externen Wellenbelastungen
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Axialkolbenverstellmotoren

Lebensdauer

Baureihe 40

Die zu erwartende Lebensdauer resultiert aus der Le-
bensdauer der Wélzlager und der Rotationsbaugruppe.

Die Lagerlebensdauer der Walzlager ist eine Funktion
der Drehzahl, Systemdruck, Schwenkwinkel, verwende-
ter Druckflussigkeit und Betriebsviskositat sowie exter-
ner Kréafte auf die Antriebswelle.

Die B10-Lagerlebensdauer (90% der Lager erreichen die
angegebenen Stunden) ist in der folgenden Tabelle fiir
einen Systemdruck von 170 bar und 1800 min bei max.
Schwenkwinkel, 12mm/s Viskositat und keinen externen
Kraften angegeben. Die Angaben basieren auf 50%
vorwarts und 50% ruckwarts Lastzyklus bei 20 bar Fll-
druck fur M46 und 14 bar Filldruck fir M25, M35 und
M44.

Bei Fahrzeugantrieben ohne externe Kréfte, in denen die
Drehzahl, der Systemdruck und der Schwenkwinkel oft
wechselt, liegt die B10-Lagerlebensdauer Uber der Le-
bensdauer der Rotationsgruppe.

Wirkungsgradkennfelder

Bei stationaren Antrieben wie Forderbander und Liufter-
antriebe, bei denen Drehzahl und Systemdruck Uberwie-
gend konstant sind, sollte die Lagerlebensdauer jedoch
Uberpruft werden.

Die Lagerlebensdauer der Rotationsgruppe ist primar
eine Funktion des Systemdrucks und der Drehzahl, wobei
der Systemdruck den hdheren Einflu ausubt. Fur die
Auslegung ist die Kenntnis des Lastkollektivs von Vorteil.
Hieraus kann der mittlere Systemdruck errechnetwerden.
Falls das Lastkollektiv nicht bekannt ist, kann ein System-
druck aus der mittleren Antriebsleistung und dem maxi-
malen Férdervolumen der Pumpe errechnet werden.

Ublicherweise wird eine zufriedenstellende Lebensdauer
erreicht, wenn die Motoren der Baureihe 40 innerhalb der
zulassigen Betriebsparameter betrieben werden.

Weitere Informationen hierzu erhalten Sie bei der zustan-
digen SAUER-SUNDSTRAND Vertretung.

Lagerlebensdauer

M25MF | M35MF | M44MF | M46MF

Lagerlebensdauer B10 h | 6300 | 3600 | 1900 | 1400

T002 066

Die folgenden Kennlinien zeigen den volumetrischen Wir-
kungsgrad und den Gesamtwirkungsgrad der Axial-
kolbenmotoren der Baureihe 40.

Die Wirkungsgrade kénnen auf alle Baugré3en angewen-
det werden.
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Volumgtrischer-Wirkungsgrad - 170 bar,
|
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Volumetrischer-Wirkungsgrad - 345 bar

Gesamtwirkungsgrdd - 170 bar
\
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Gesamtwirkungsgrad - 345 bar \

©
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Wirkungsgrad — %

®
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Drehzahl — % der angegebenen Nenndrehzahl
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@

P100 455D
Gesamtwirkungsgrad bei voller Ausschwenkung des
Motors

Die abgebildeten Kennlinien zeigen den Gesamt-
wirkungsgrad bei voller Ausschwenkung in Abhangigkeit
vom Druck und der Drehzahl in % der angegebenen
Nenndrehzahl. Die Wirkungsgrade kénnen auf alle Bau-
groRen angewendet werden.
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P100 456D
Volumetrischer Wirkungsgrad und Gesamtwirkungsgrad
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Axialkolbenverstellmotoren

Baureihe 40

Verstellungen — Beschreibung

Direkte Schluckvolumenverstellung DDC (M25 und M35)

Die direkte Schluckvolumenverstellung kann auf jeder
Seite der Verstellmotoren M35 und M44 der Baureihe 40
installiert werden. Sie ermdglicht eine einfache, sichere
Verstellung. Eine Bewegung des Stellhebels verursacht
eine proportionale Schragscheibenbewegung und variiert
so das Motorschluckvolumen von vollem Schluckvolumen
bis zum minimalen Schluckvolumen.

Einige Anwendungen (im allgemeinen automative Antrie-
be) benétigen Dampfung oder Reibung, um ein angeneh-
mes Verstellgefuihl zu erzeugen.

Anforderungen an externe Stellhebel

° Das am Schragscheibenlagerzapfen bendtigte
Drehmoment, pro 70 bar Systemdruck, betragt 11,3
Nm, um die Schréagscheibe zu verstellen und die
internen Hydraulikkrafte zu tberwinden.

° Das maximal zulassige Lagerzapfendrehmoment
betragt 79,1 Nm.

° Der maximale Lagerzapfenwinkel betragt fir M35
und M44-Einheiten 16°.

Minimum-Winkel —»{

P002 113D
Lagerzapfenabmessungen der direkten Schluckvolumen-
verstellung (DDC) fir M25, M35 und M44.

100%

Lagerzapfendrehung

P002 112D

Motorschluckvolumen in Abhangigkeit von der Drehung
des Schragscheibenlagerzapfens (DDC)

Daten DDC

Maximales Drehmoment 79,1 Nm

Minimales Drehmoment zum
Halten der Schwenkschebe pro 11,3 Nm
70 bar Systemdruck

Maximaler Verstellwinkel 16°

T002 067
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Axialkolbenverstellmotoren

Baureihe 40

Hydraulische 2-Punkt-Schluckvolumenverstellung (M46)

Bei Verstellmotoren der Baureihe 40 - M46 wird Uber eine
hydraulisch verstellbare Schwenkscheibe das Schluck-
volumen veréndert. Die Schragscheibe wird durch Feder-
kraft auf maximalem Schluckvolumen gehalten. Der akti-
vierte Servokolben schwenkt die Schragscheibe von
maximalem zu minimalem Schluckvolumen. SAE-Flansch-
motoren haben eine einteilige Verstellung, angesteuert
von einer einseitig oder zweiseitig wirkenden Verstellung.
Einschubmotoren bendtigen eine zweiteilige Verstellung
mit einer einseitigen Steuerung.

Beider einseitigwirkenden Verstellung wird Druck aufden
Anschlu3 X1 im Servozylinder gegeben, um den Motor
auf minimales Schluckvolumen zu verstellen. Die andere
Seite des Servokolbens ist mit dem Gehause (Tank)
verbunden. Zum Verstellen der Schragscheibe wird ein
Druck von min. 13,8 bar bendtigt. Sobald der Verstell-
druck abfallt, schwenkt die Druckfeder die Schwenk-
scheibe auf maximales Schluckvolumen zurick.

Ein externes, vom Kunden beigestelltes 2/3-Wegeventil
ist fur die einseitig wirkende Verstellung erforderlich. Der
maximal zulassige Druck von 27,6 bar darf nicht tUber-
schritten werden.

Der M46 Einschubmotor ist nur mit der einseitig wirken-
den Verstellung lieferbar.

Wird der M46 Motor in Anwendungen eingesetzt, wo
wahrend der Fahrt ein aktives Zurlickschwenken auf
maximales Schluckvolumen erforderlich ist, so sollte die
zweiseitig wirkende Verstellung vorgesehen werden. Die-
se Verstellung ist nicht erforderlich, wenn nur vom Ar-
beitsgang in den Strallengang umgeschaltet wird.

Fur die Verstellung auf minimales Schluckvolumen muf3
der Anschluf® X1 mit Druck versorgt und X2 zum Tank
entlastet werden. Fir die Verstellung auf maximales
Schluckvolumen muf3 Anschlul? X2 mit Druck versorgt
und X1 zum Tank entlastet werden.

Ein externes, vom Kunden beigestelltes 2/4 Wegeventil
istfur die zweiseitig wirkende Verstellung erforderlich. Der
maximal zulassige Druck von 27,6 bar darf nicht Uber-
schritten werden.

Die Verstellgeschwindigkeit von minimalem zu maxima-
lem Schluckvolumen kann fiir beide Verstellungsarten
durch Dusen in der Zuleitung und/oder im Ricklauf beein-
flut werden.

Weitere Information erhalten Sie von lhrer zustéandigen
SAUER-SUNDSTRAND Vertretung.

Verstelldruckversorgung
(fur maximales Schluckvolumen)
Anschluf3 X2

Verstelldruckversorgung j
(fur minimales Schluckvolumen)
Anschluf? X1
einseitig wirkende zweiseitig wirkende
Verstellung Verstellung

P002 114D
M46 hydraulische 2-Punkt-Schluckvolumenverstellungen
(SAE-Flanschmotoren)

yin¥
1

PSR

‘?“‘ ﬂ%\
A

Verstelldruckversorgung
Anschlu3 X1

P100 460D
M46 hydraulische 2-Punkt-Schluckvolumenverstellungen
(Einschubmotoren)

Daten HDC
einseitig zweiseitig
wirkende wirkende
Verstellung Verstellung
Maximaler Druck 27,6 Nm
Minimaler Druck 13,8 Nm
. 2 Positionen/ | 2 Positionen/
Ventil (vom Anwender) 3 Wege 4 Wege

T002 068
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SAUER
5 DANFOSS

Axialkolbenverstellmotoren

Baureihe 40

Abmessungen und Schaltschema Baureihe 40

BaugroRe M25 MF « Abmessungen

Dreh- und DurchfluBrichtung
Anschlu® , A" AnschluR? ,B*
rechtsdrehend Eingang Ausgang
linksdrehend Ausgang Eingang
TO02 069
26.67
(2%)
Systemdruckanschlu B )
4 0,875-14 UN-2B. I 64.26 (2x) Leckflussigkeits- 1345
(7/8-14 UN-2B) anschluB L1
(DoppelanschluB-Option) | Systemdruck- 0,75-16 UNF-2B
anschluR A (3/4-16 UNF-2B)
0,875-14 UN-2B — 64,8
(7/8-14 UN-2B) (2%)
(DoppelanschluB-Option)
65.91 25.4
[ 64,97 min.
nzn » < X"

| i

1J
Systemdruck- U ‘ 767 __|
T meRanschliisse M1 und M2
26.67 56.9 0,5625-18 UNF-2B 162,8
(2%) (2%) (9/16-18 UNF-2B)

alternativer Leckflissigkeits-
anschlu® L2

0,75-16 UNF-2B

(3/4-16 UNF-2B)

Ansicht "Z" (Riickansicht)
Doppelanschliisse

linke Seitenansicht
Doppelanschliisse

Systemdruckanschluf3 A
0,875-14 UN-2B
(7/8-14 UN-2B)
Systemdruckanschluf3 A (axiale AnschlOsse)
0,875-14 UN-2B
(7/8-14 UN-2B)
(axiale Anschliisse)

156,8

Systemdruckanschlul3 B
0,875-14 UN-2B
(7/8-14 UN-2B)

(axiale Anschliisse)

Drehzahlaufnehmer

- [y S N
98,9 o
yaul
im ~———__ Spuldruck- Kreislauf- F’I [e——— 94,488 —
begrenzungsventil (Option) spllventil ‘

143,0

Ansicht “Z" (Ruckansicht)

axiale Anschliisse mit Kreislaufspiilung linke Seitenansicht

axiale Anschliusse mit Kreislaufspilung

\ 101,57 +0,03

!

R =0,8 max.

P100 461D

Alle Hydraulikanschliusse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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SAUER
(5 DANFOSS

Axialkolbenverstellmotoren Baureihe 40

BaugrofRe M25 MF « Wellenausfihrungen

Kupplungshiilse darf nicht
weiter aufgeschoben werden

— 16,5
nutzbare Verzahnungslange

— 18,8 max.

20,638 Teilkreis
/ 30° Eingriffswinkel

13 Z&hne, 16/32 Teilung
— - Flankenzentrierung
mit voller Fufausrundung
gemal ANSI B92-1 Klasse 5.
Auch fir Flankenzentrierung
mit flacher Fuausrundung.

Anbau- ~

flansch

21,717 @

14,27 @ (2x) — 7.9

verzahnte Abtriebswellen Option

Ansicht "X"
(Draufsicht) 97

Kupplungshilse
darf nicht weiter
aufgeschoben werden

—— Scheibenfeder
6,3 x22,2

Anbau- ~.

flansch

SAUER-SUNDSTRAND SAUER-SUNDSTRAND N

AnschluBmontagesatz Anschlumontagesatz
Bestellnr.: K03379 gerade abgewinkelt
Ident.-Nr.: Bestellnr.: Bestellnr.: #95.4
Ident.-Nr.: 500724 Ident.-Nr.: 500725 ’
33,5
Packard-Kupplung Turck Eurofast Stecker [

vierpolig, wasserdicht vierpolig

[

Kegelige Welle nach
SAE J501

P002 115D

Alle Hydraulikanschlusse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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SAUER
@ DANFOSS

Axialkolbenverstellmotoren

BaugroRe M35/M44 MF « Abmessungen

Baureihe 40

Axiale und Doppelanschlisse

Leckflussigkeits-

Q 1,0625-12*
B A @)
@)
( &% 44,5
182 71,9 —Q] C

7

Dreh- und DurchfluBrichtung
AnschluR A" Anschlul® ,B*
rechtsdrehend Eingang Ausgang
linksdrehend Ausgang Eingang
T002 069
186,8
185,4

.

[T THh
|
O

101,57 £0,03

!

\ R 0,8 max.

23,9
—l anschluf? L2 105,6
0,875-14 UNF-2B
[BuaB] ,
4 < (7/8-14 UNF-2B)
Systemdruck- —"1 40,1 Systemdruck-
meRanschlul M2 meRanschlul M1 Drehzahlaufnehmer
0,4375-20 UNF-2B (29 0,4375-20 UNF-2B Z ]
(7/16—20 UNF-2B) (7/16—20 UNF-2B) Kreislauf-
Spildruck- spiilventil (Option) P100 462D
begrenzungsventil (Option)
Ansicht "Z" (Ruckansicht) linke Seitenansicht
axiale Hochdruckanschliisse axiale Hochdruckanschliisse
186,3
77,7
(2x) —™ . 154,6
AnschluR B 1,0625 éi) \
\ Anschlu A \r 92.1
/ | I\ 12,8
Y |
© sum@amosmao O
@©,
||Z|| . + "X"
78,2 O ] ’@
239 I‘ I ] L]
(2%) L‘I T T
Systemdruck-
Systemdruck- _/
meRanschlul M1 X
o MeBanschi 12 0,4375-20 UNF-2B Kreislauf- — 991 —=
. Spiildruck- (7/16-20 UNF-2B) spilventil (Option)
(7/16-20 UNF-2B) ) °
begrenzungsventil (Option)
Ansicht "Z" (Ruckansicht) linke Seitenansicht
Doppelhochdruckanschliisse Doppelhochdruckanschlisse
P100 463D

Alle Hydraulikanschliusse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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SAUER

(_53 DANFOSS

Axialkolbenverstellmotoren

Seitliche Anschliisse

Baureihe 40

Dreh- und DurchfluBrichtung
Anschlul A" AnschluR® ,B*
rechtsdrehend Eingang Ausgang
linksdrehend Ausgang Eingang
T002 069
186.3
[7.34]
154,6
Schwerpunktlage
puniiag \ 92,1
jji 12,8
Leckflissigkeits- 1,0625-12*
anschluR L2 () _\ —
0,875-14 UNF-2B
(7/8-14 UNF-2B) 89,7 \ © sune@smosame ©
"Z" —— o ® - X"
- System- X
druck- 17,8 N\ -
t anschluf? A LK: j‘s&
445 N “J
‘ 71,9 |
Systemdruck- j :ltf - |
anschlui B ‘ N— Leckflussigkeits-
~——659 —~ anschiul L1
29 0,875-14 UNF-2B
~—— 991 ————— (7/8-14 UNF-2B)
161,3]
184,9
Ansicht "Z" (Ruckansicht) linke Seitenansicht
seitliche Hochdruckanschliisse seitliche Hochdruckanschliisse
1,0625-12* 218,29
(2%) P100 464D
~— 67,3 —{=— 67,3 —> 184,0
92,1
65,91 211 \A
nutzbare 12,8
Verzahnungslange \
oLiry® SR ——
29 \ O 89,7 21,72 N
@ (A = q c - X
(S %) / \ (ﬁ ) == [ H
: % 1 Welle fur — J// \\
: : 70,5 Zusatzantrieb
71,9 - I
\ Schwerpunkilage g Vh:lt'F Leckflussigkeits-
50,813 ¥ —
6,3 _,‘ | le— 99,1 —— | anschluR L1
. 0,875-14 UNF-2B
Leckfliissigkeits- 0,500-13 Gewinde 36,8 max (7/8-14 UNF-2B)
anschlu3 L2 23,3 min. 151,00
0,875-14 UNF-2B volles Gewinde (2x) Daten fiir Zusatzantrieb:
(7/8-14 UNF-2B) 20,638 Teilkreis-@ Kupplungshiilse 1613

Ansicht "Z"(Ruckansicht)
seitliche Hochdruckanschliisse
mit Durchtriebswelle

30° Eingriffswinkel

13 Zahne, 16/32 Teilung
Flankenzentrierung gemaf
ANSI B92.1 Klasse Nr. 5.
Auch fir Flankenzentrierung
mit flacher FuBausrundung.

darf nicht weiter
aufgeschoben werden.

linke Seitenansicht

seitliche Hochdruckanschliisse

mit Durchtriebswelle

P100 465D

Alle Hydraulikanschlusse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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SAUER
5 DANFOSS

Axialkolbenverstellmotoren

Baugrolle M35/M44 MF « Wellenausfuhrungen

Baureihe 40

Kupplungshiilse

darf nicht weiter
aufgeschoben werden

Scheibenfeder

70.48 —
Leckflussigkeits- 63x222
Schwerpunktlage —‘ anschluf
- ] —
| N
4.06
R
{7 +
1 Kegelige Welle nach
SAE J501
L
Anbau-
&
flansch \ :Z‘éfid;é 1
1427 @ N ' ' '
@0 N
] t
I‘ 2,84 max
l«—— 70,36 87,25 kg —E
2% (2%) N 222,28
14,27 @ (2x) il‘
S, 63,73 Kupplungshiilse
Ansicht "W" darf nicht weiter
Vorderansicht 94| |l aufgeschoben werden
Zylindrische Welle
At e
nbau- Teilkreis-g = "W"
flansch "yt Eingriffs < = 30°
Zahnezahl ="Y"
Teilung = 16/32
ﬁ_—zy iV ANSI B92.1-1970, Klasse 5,
SAUER-SUNDSTRAND SAUER-SUNDSTRAND RN | Flankenzentrierung
AnschluRmontagesatz AnschluRmontagesatz (siehe Tabelle)
Bes}gllnr.: ’503379 gerade abgewinkelt
ent.-Nr.: Bestellnr.: Bestellnr.: wan o
Ident.-Nr.: 500724 Ident.-Nr.: 500725 S Kupplungshilse

°_/]
AN

Packard-Kupplung Turck Eurofast Stecker

vierpolig, wasserdicht

vierpolig

darf nicht weiter
aufgeschoben werden

Verzahnte Welle

P002 116D
Daten flr Zahnkranzwellen Baugréof3e 35 MF und 44 MF in mm bzw. Anzahl
u Nutzbare ) I
. Max. Lange Wellen- Maximaler Teilkreis- Anzahl ; .
Option der Kupplungshtilse durchmesser Verzlzl;r;léngs- Durchmesser | durchmesser Zahne Teilung Durchtrieb
»S" ST LUt A W WY WY WY
A 33,55 18,8 16,5 21,72 20,638 13 16/32 -
33,55 18,8 16,5 21,72 20,638 13 16/32 13z
F 33,55 21,98 18,5 24,89 23,812 15 16/32 -
T002 070

Alle Hydraulikanschliusse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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SAUER

S DANFOSS

Axialkolbenverstellmotoren

BaugroRe M35/M44 MV « Abmessungen

Baureihe 40

Doppelanschlisse
Dreh- und DurchfluBrichtung
AnschluR A" AnschluR? ,B*
rechtsdrehend Eingang Ausgang
linksdrehend Ausgang Eingang
T002 069
228,5 max.
66,7
92,2 96,5 —
(Verstellseite)

anschlu3 B

SystemdruckmefRanschlisse

M1 und M2
0,5625-18 UN-2B
(9/16-18 UN-2B)

1
N Systemdruck-
anschluf? A

Ansicht "Z"
Rickansicht
Daten fiir Zusatzantrieb:
20,638 Teilkreis-@
30° Eingriffswinkel [
13 Z&hne, 16/32 Teilung

Flankenzentrierung geman
ANSI B92.1 Klasse Nr. 5. f T
Auch fir Flankenzentrierung N.I
mit flacher FuRausrundung.

21,1 nutzbare Ver-
zahnungslange

34,5

Kupplungshiilse darf

nicht weiter aufge-
schoben werden

Anbau-
flansch

227,8

linke Seitenansicht
mit Durchtriebsoption: G

e ]

i

-

|
Sis
]

@ii

76,2 (2X) J

alternativer Leckflussig-
keitsanschluf? L2 —

1.0625-12 UNF-2B

— 16 max. Schluckvolumen

{—}— min. Schluckvolumen

/ R 0,8 max.
1

74,9 min. @
T -

101,57 +£0,03 @

|

12,6

188,5

94

(1-1/16-12 UNF-2B)
Hochsten Anschlufy
als Ausgang benutzen.

Leckflussigkeitsanschluf® L1
1.0625-12 UNF-2B
(1-1/16-12 UNF-2B)

linke Seitenansicht

96,4

Systemdruckanschluf? A
1,0625-12 UN-2B
(1-1/16-12 UN-2B)

35 (2x) —

Systemdruckanschlu3 B /

1,0625-12 UN-2B
(1-1/16-12 UN-2B)

164,7

Ansicht "W"
Bodenansicht

P002 117D

Alle Hydraulikanschlusse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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SAUER
5 DANFOSS

Axialkolbenverstellmotoren

BaugroRe M35/M44 MV « Wellenausfiihrungen

Baureihe 40

1430 125

(2x) 111,8

87.3
(2%
73,02
(2%

— 15240 @
(29

4572R
(4x)

Verstellwelle Verstellwelle
linke Seite rechte Seite
Option: L Option: R
Ansicht "X"
Vorderansicht

M35: 15,82 (2x)
M44: 19,01 (2x)

19,842

Detail: Verstellwelle
(gezeigt bei 0°)

Kupplungshiilse darf nicht
weiter aufgeschoben werden

7,87 —=
"W" Teilkreis-@

30° Eingriffswinkel

"Y" Zahne, 16/32 Teilung
Flankenzentrierung

mit voller FuBausrundung
gemafl ANSI B92-1 Klasse 5.
Auch fir Flankenzentrierung
mit flacher FufRausrundung.

Anbau- —_|
flansch

Optionen fir verzahnte Abtriebswellen (siehe Tabelle)

P002 118D
Daten fur Zahnkranzwellen Baugréf3e 35 MV und 44 MV in mm bzw. Anzahl
u Nutzbare ) I
. Max. Lange Wellen- Maximaler Teilkreis- Anzahl . .
Option der Kupplungshtilse | durchmesser Verzg:]z:ngs' Durchmesser | durchmesser Zahne Teilung Durchtrieb
.S LT LU A SW WY WY WY
A 33,3 18,8 16,5 21,72 20,638 13 16/32 -
33,3 21,98 18,5 24,89 23,812 15 16/32 -
T002 071

Alle Hydraulikanschliusse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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SAUER
DANFOSS

Axialkolbenverstellmotoren

S

BaugrofRe M46 MF « Abmessungen

Baureihe 40

Anschlisse
Dreh- und DurchfluBrichtung
Anschlul A" AnschluR? ,B*
rechtsdrehend Eingang Ausgang
linksdrehend Ausgang Eingang
T002 069
188.6
(3%
alternative Systemdruck-
L1 anschliusse M1 und M2 140.3
0,875-14 UNF-2B
~— 635 63.5 —»f (7/8-14 UNF-28) \ 933 T"__ Drehzahl-
Systemdruck-
yanscthB B rT'T'T‘ rT'T'T] Leckflussigkeitsanschluf L1 T T aufnehmer
1,0625-12 UN-2B w w 0.75-16 UNF-28
(1'1/16-12 UN-2B) [ [ (3/4-16 UNF-2B)
Hochsten AnschluB als
Ausgang benutzen. ™
f O — Systemdruck- 102.4
53.3 anschlul A
l 1,0625-12 UN-2B
j - -  (1-1/16-12 UN-2B) —H—)y—
sl 7 -1 -
’ ° N 90.3
[N— Kreislauf- mit
alventl ; 85.3
spu Kreislauf-
—UO spllventil T
t/Syslemdru(:k- e J'U 173.6 |
294 meRanschliisse :
i M1 und M2 202.2
(2% 0,4375-20 UNF-2B Kreislaufspil- _J
Ansicht 2" (7/16-20 UNF-2B) ventil linke Seitenansicht
(Ruckansicht) axiale Hochdruckanschliisse

axiale Hochdruckanschliisse

mit Kreislaufspilung

Systemdruck-
anschluB B
1,0625-12 UN-2B
! 29.7 L1 Systemdruck-
(1-1/16-12 UN-2B) (2% /| anschlul A

1,0625-12 UN-2B

mit Kreislaufspilung

162.9
beide Seiten

140.3 —

A\
O

91.4

(1-1/16-12 UN-2B)

Leckflussigkeitsanschlu® L1
0,75-16 UNF-2B

(3/4—16 UNF-2B)

Hochsten AnschluB als
Ausgang benutzen.

Ansicht "Z"

7 ———
-

Kreislauf-
spulventil

|

101,57 £ 0,03

Systemdruck-

meRanschlisse
M1 und M2
0,4375-20 UNF-2B

T |

(7/16-20 UNF-2B)

spulventil

seitliche Hochdruckanschliisse

mit Kreislaufspiilung

Kreislauf- }

202.2

linke Seitenansicht
seitliche Hochdruckanschliisse
mit Kreislaufspilung

P100 470D

Alle Hydraulikanschlusse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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SAUER
5 DANFOSS

Axialkolbenverstellmotoren Baureihe 40

Seitliche Anschliisse

Dreh- und DurchfluBrichtung
AnschluR A" Anschlul® ,B*
rechtsdrehend Eingang Ausgang
linksdrehend Ausgang Eingang
TO02 069
61 alternative Systemdruck-
Systemdruckanschlu® B L1 (2x) meRanschliisse M1 und M2 162,9
1,0625-12 UN-2B 0,875-14 UNF-2B auf beiden Seiten
1-1/16-12 UN-2B 7/8-14 UNF-2B;
( " lerm| | ( ) 1403
Leckflussigkeits-
anschluf® L1 N
0,75-16 UNF-2B - L
) (3/4-16 UNF-2B)
K Héchsten Anschlu
y ir{:;[:?\miric - als Ausgang benutzen. B
1,0625-12 UN-2B
(1-1/16-12 UN-2B) n7" —l— ————————————77}
21,1
auf beiden
X\ | Kreislaufspiilventil Seiten
Systemdruckmef3-
anschlisse M1 und M2 202,2 |
0,4375-20 UNF-2B
(7/16-20 UNF-2B) Spiildruck-
Ansicht "Z" begrenzungsventil linke Seitenansicht
seitliche Hochdruckanschlisse seitliche Hochdruckanschlisse
mit Kreislaufspiilung mit Kreislaufspulung
20,638 Teilkreis @
30° Eingriffswinkel
13 Z&hne, 16/32 Teilung
L2 .
Flankenzentrierung
mit voller FuBausrundung ) 1988
gemaR ANSI B92-1 Klasse 5. ’ ‘
Auch firr Flankenzentrierung 168,3 ‘

21,1 nutzbare
Verzahnungslange

mit flacher FuRausrundung
(328 Nm max Drehmoment, /[m
Freigabe erforderlich). I N

21,720 — /
i 7] ]

J% - Systemdruck- —
70,8 > anschluB A

1,3125-12 UN-2B
(1-5/16-12 UN-2B)

%‘Y/ 34,5 max. — e+
|
Systemdruckanschlu® B Leckfliissigkeitsanschliisse /

1,3125-12 UN-2B L1 und L2
(1-5/16-12 UN-28) 0,75-16 UNF-2B 2335

(3/4-16 UNF-2B) Kupplungshtilse darf nicht
Hochsten Anschluf weiter aufgeschoben werden
als Ausgang benutzen.

158,1

Ansicht "Z" linke Seitenansicht
seitliche Hochdruckanschliisse seitliche Hochdruckanschliisse
mit Durchtriebswelle mit Durchtriebswelle

P002 119D

Alle Hydraulikanschliusse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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SAUER
S DANFOSS

Axialkolbenverstellmotoren

BaugrofRe M46 MF « Wellenausfihrungen

Baureihe 40

Ansicht "W"
Vorderansicht

SAUER-SUNDSTRAND
AnschluBmontagesatz
Bestellnr.: K03379
Ident.-Nr.:
Ide

Packard-Kupplung
vierpolig, wasserdicht

Anschluf? Drehzahlaufnehmer N
3/4-16 UNF-2B
(Option)

SAUER-SUNDSTRAND
Anschlumontagesatz

gerade
Bestellnr.:
nt.-Nr.: 500724

abgewinkelt
Bestellnr.:

Kupplungshiilse

darf nicht weiter

aufgeschoben werden

Scheibenfeder
6,3%22,2

94 . 6457
Anbau-
flansch
T
i J
225,4
37,6
205

Kegelige Welle nach

SAE J501
Anbau-
PaRfeder
flansch \ 6.35 x 44,45
o
[ AL2,84 max
- 925,37
|« 6947 | Kupplungshiilse
darf nicht weiter
84| aufgeschoben werden

Zylindrische Welle

Anbau-
flansch \@

i /
S

Ident.-Nr.: 500725

Turck Eurofast Stecker

vierpolig

* ]
o —

Verzahnte Welle

Teilkreis-g = "W"
Eingriffs < = 30°
Zahnezahl = "Y"
Teilung = 16/32

ANSI B92.1-1970, Klasse 5,

Flankenzentrierung
(siehe Tabelle)

Kupplungshtilse
darf nicht weiter

aufgeschoben werden

P002 120D
Daten fur Zahnkranzwellen Baugrof3e 46 MF in mm bzw. Anzahl
. Gewinde- Wellen- Max. Lange Wellen- Nutzbare Maximaler Teilkreis- Anzahl . .
Option b , Kupplungs- Verzahnungs- u Teilung Durchtrieb
ohrung | verlangerung hii durchmesser w Durchmesser | durchmesser Zahne
lse lange
WP LR S W1 SUe A SW WY Wz
E 3/16-24 32,94 32 19,1 12,7 21,72 20,638 13 16/32 -
15,7 voll
H - 37,72 36,6 22,3 19,6 24,89 23,812 15 16/32 13z
K - 37,72 36,6 22,3 19,6 24,89 23,812 15 16/32 -
T002 072
Alle Hydraulikanschlusse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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Axialkolbenverstellmotoren

BaugrofRe M46 MV (Flanschmotor) « Abmessungen

Baureihe 40

Seitliche Anschliisse

Anschlisse L1 und L2
Leckflussigkeit
1,0625-12 UNF-2B
(1-1/16-12 UNF-2B)

Hochsten Anschluf? als

l— 71,6 (4x) —
Ausgang benutzen.
681 . 747 (2x) —
(far L1)
63,5 (4X)
<> fom g
71,1 (2%) 82,6
(far L2)
AnschluB A Anschlu? B

1,3125-12 UN-2B
(1-5/16-12 UN-2B)

1,3125-12 UN-2B
(1-5/16-12 UN-2B)
Ansicht "Z"
Rickansicht
seitliche Hochdruckanschliisse mit Kreislaufsptilung

Spuldruck-
begrenzungs-

ventil 0,4375-20 UNF-2B

(7/16-20 UNF-2B)

1

VL e Ltcu

42,4 (2x)

Anschlu? B
1,3125-12 UN-2B
(1-5/16-12 UN-2B)

AnschluB A
1,3125-12 UN-2B
(1-5/16-12 UN-2B)

Ansicht "Z"
Riickansicht
axiale Hochdruckanschlisse mit Kreislaufspiilung

MeRanschliisse M1 und M2

Dreh- und Durchflu3richtung
Anschlul A" Anschlul® , B
rechtsdrehend Ausgang Eingang
linksdrehend Eingang Ausgang
T002 073
228
200,5

Anschluf3 L1 Leckflissig-

keit, hochsten Anschluf3
als Ausgang benutzen

E/XZ

(andere Seite)
30 (2x) —

80,5
(29

A .

AnschluB3 L2 (alternativ)
Leckflussigkeit, hochsten An-
schluB als Ausgang benutzen

81,5
beide Seiten

VerstelldruckanschiuR X1 und X2 —|
0,5625-18 UNF-2B
(9/16-18 UNF-2B)

139,6 (2x) —— |

Seitenansicht

seitliche Hochdruckanschlisse mit Kreislaufspuilung

229,7

Kreislaufspulventil ‘

il Jamil
98,3
80,9 N
T

Seitenansicht
axiale Hochdruckanschliisse mit Kreislaufspiilung

P002 121D

Alle Hydraulikanschlisse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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Axialkolbenverstellmotoren

Axiale Anschlisse

Baureihe 40

229,7

Spuildruck- MeRanschliisse M1 und M2
begrenzungs- 0,4375-20 UNF-2B
ventil (7/16-20 UNF-2B)
1]
jami} )%EIL amng
89,7 < 98,3

-

-

Kreislauf-
spulventil

Kreislaufspulventil

oo

ohne
\ "Z"

N
W

t
1

63,5 80,9
| £ Y
adl
TP st ﬁ
42,4 (2x) 7207 |
71,6 (2x)
Anschlu B
AnschluR A 1,0625-12 UN-2B
1,0625-12 UN-2B (1-1/16-12 UN-2B)
(1-1/16-12 UN-2B)
Ansicht "Z" Seitenansicht
Ruckansicht axiale Hochdruckanschlisse mit Kreislaufsptlung

axiale Hochdruckanschlisse mit Kreislaufspiilung

P002 122D

Alle Hydraulikanschlusse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.

Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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Axialkolbenverstellmotoren

Doppelanschlisse, Seitliche Anschliisse

Baureihe 40

Dreh- und DurchfluBrichtung

20,638 Teilkreis-@

AnschluR A" Anschlul® ,B*
rechtsdrehend Ausgang Eingang
linksdrehend Eingang Ausgang
T002 073

30° Eingriffswinkel

13 Zahne, 16/32 Teilung
Flankenzentrierung

mit voller FuBausrundung
gemal ANSI B92-1 Klasse 5.
Auch fiur Flankenzentrierung

. 589 mit flacher FuBausrundung.
(2%)

0,500-13 UNC-2B
(1/2-13 UNC22B)

25,4

40,0 max.

Seitenansicht
seitliche Hochdruckanschliisse mit Kreislaufspilung
mit Zusatzantrieb

229.7

Kreislaufspulventil

|

89.7
Ohne
Kreislauf-
spulventil

Durchgangs-
gewinde T (3
@y = 7r
50,8
(2%) E% @ j; :
Cj\
13,490
(2)

50,8130 ~
21,7173 —
21,1 nutzbare Verzahnungslange
37,3

Ansicht “Z"
Ruckansicht
mit Zusatzantrieb
Spiildruck- Mefanschliisse M1 und M2
begrenzungs- 0,4375-20 UNF-2B
ventil (7/16—20 UNF-2B)
jamsg { jami
C) 98.3
T w7
68.5
e o
AnschluB A Anschiufl B
1,0625-12 UN-28 1,0625-12 UN-2B
(1-1/16-12 UN-2B) 2.7 (1-1/16-12 UN-2B)

(29

Ansicht “Z*
Riickansicht
seitliche Hochdruckanschliisse mit Kreislaufspiilung

U

i
I

Seitenansicht
seitliche Hochdruckanschliisse mit Kreislaufspiilung

P002 123D

Alle Hydraulikanschliusse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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Axialkolbenverstellmotoren Baureihe 40

Baugrofie M46 MV (Flanschmotor) « Wellenausfuhrungen

Daten fur Zahnkranzwellen Baugrof3e 46 MV in mm bzw. Anzahl
) Wellen- Max. Lange Wellen- Nutzbare Maximaler Teilkreis- Anzahl : }
Option I, Kupplungs- Verzahnungs- w Teilung Durchtrieb
verlangerung - durchmesser u Durchmesser | durchmesser Zahne
hilse lange
R = ST o WV W e Z
A 32,94 32 19,1 12,7 21,72 20,638 13 16/32 -
B 32,94 32 19,1 12,7 21,72 20,638 13 16/32 13z
E 37,72 36,6 22,3 19,6 24,89 23,812 15 16/32 -
F 37,72 36,6 22,3 19,6 24,89 23,812 15 16/32 13z
TO02 074
upplungshtilse darf nicht
i weiter aufgeschoben werden
{— "S" max.
14,279
(2x) — (+ "U" nutzbare Verzahnungsléange
! D — "T"max. @
T "W" Teilkreis-@
_ / 30° Eingriffswinkel
' | "Y" Zahne, 16/32 Teilung
73.02 El Flankenzentrierung
4 p o mit voller FuBausrundung
(2x) L g ATL V'@ gemaR ANSI B92-1 Klasse 5.
Auch fur Flankenzentrierung
mit flacher FuBausrundung.
Anbau-—"]
flansch
87,2
@9 ] 7,47
Verzahnte Welle
(Werte siehe Tabelle)
—
78,7
auf
beiden Seiten 94 62,7 Kupplungshiilse
darf nicht weiter
1151 .7 aufgeschoben werden

Scheibenfeder
6,3x22,2

Ansicht "X"
Vorderansicht

Anbau-
flansch \

s

.

7z

72

225,4

N

&

Kegelige Welle nach
SAE J501

P002 121D

Alle Hydraulikanschliisse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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Axialkolbenverstellmotoren Baureihe 40

BaugroRe M46 MV (Flanschmotor) ¢ Verstellungen

Einstellschraube fiir minimales Schluckvolumen
(3/16" Innensechskant)

- -
@J:
104,1 100,6 max.
89,1
]
i
I
I
L B - X"
80,5 ﬁ
103,9 . 99,6 max.
B 7| !
i
- Einstellschraube fiir maximales
Schluckvolumen (Schlitzschraubendreher)
Verstelldruckanschlu® X1
0,5625-18 UNF-2B
(9/16-18 UNF-2B)
Seitenansicht Ansicht "X"
Verstellung mit einseitigem Druckversorgungsanschluf3 Vorderansicht
und extern einstellbarer Schluckvolumenbegrenzung Verstellung mit einseitigem Druckversorgungsanschluf
und extern einstellbarer Schluckvolumenbegrenzung
Verstelldruckanschlu? X2
0,5625-18 UNF-2B
(9/16-18 UNF-2B)
i
80,5
I
I
|
I
| <"X'
80,5
_ —
78,7
beide Seiten
Verstelldruckanschlu® X1
0,5625-18 UNF-2B
(9/16-18 UNF-2B)
Seitenansicht Ansicht "X"
Verstellung mit zweiseitigen Vorderansicht
Druckversorgungsanschliissen Verstellung mit zweiseitigen

Druckversorgungsanschliissen

P002 123D

Alle Hydraulikanschlisse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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Axialkolbenverstellmotoren

Baureihe 40

Baugrolie M46 MV (Einschubmotor) « Abmessungen

Doppelanschlisse

Dreh- und Durchfluf3richtung
Anschlu3 ,A" AnschluB3 , B*
rechtsdrehend Ausgang Eingang
. - 150,6 88,9
linksdrehend Eingang Ausgang
149,6 60,5 —
T002 073
L 6673 __ . 574 ___.
MeRanschliisse M1 und M2 auf beiden ’
0,4375-20 UNF-2B Seiten
Spiildruck- (7/16-20 UNF-2B) 13—
begrenzungs-
—| [+ 5,16
159,97 —
‘ 508 — g +0,03
(4%) 149,4 021 —
@ 98,3 N 3
| 37,3
@) g
72,6
Lo— - R || |-
nzm 3 e
| o =
88,9
(29 147,6 § 96,8 —
J 136,4 -
136,1 ) R 2 max. 158,5 —
(TO X1)
b
54° t— AnschluB® X1
AnschluB A AnschluB B max. Schluckvoﬂlumen 79 Verstelldruck
1.0625-12 UN-2B 1.0625-12 UN-2B einstellbar 9/16" Sechskant- 1232 0,5625-18 UNF-2B
(1-1/16-12 UN-2B) (1-1/16-12 UN-2B) mutter / Schlitzschraubendreher g (9/16-18 UNF-2B)
Ansicht "Z" Seitenansicht
Rickansicht seitliche Doppelhochdruckanschliisse mit Kreislaufspiilung
seitliche Doppelhochdruckanschlisse mit Kreislaufspulung
Anschliisse L1 und L2
Leckflussigkeit
1,0626-12 UNF-2B
(1-1/16-12 SAE UNF-2B)
Hochsten Anschluf3 als Ausgang benutzen (2x).
Anschlu3 L2 (alternativ) 1T
Leckflussigkeit, hochsten Anschluf®
als Ausgang benutzen.
29,7 —
68,07
auf beiden
Seiten
f
71,63
(2x) T
l 29,7 -
Anschluf L1 Leck- — LI_’JZAT_IJ
flissigkeit, héchsten 45.5 T
AnschluB als Ausgang
benutzen. —
17,09
125,27 ‘_-!>
Ansicht "W"
Bodenansicht P002 124D

seitliche Doppelhochdruckanschliisse mit Kreislaufspulung

Alle Hydraulikanschliusse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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Axialkolbenverstellmotoren

BaugroRe M46 MV (Einschubmotor) « Wellenausfuhrungen

Baureihe 40

Ansicht "X"
Vorderansicht

flansch

86,82

\

Kupplul

ngsgehause

darf nicht weiter
aufgeschoben werden.

verzahnte Abtriebswelle (siehe Tabelle)

Daten fur Zahnkranzwellen Baugrof3e 46 MV Einschubmotor in mm bzw. Anzahl
) Kompf'itlbel Wellen- Wellen- Nutzbare Maximaler Teilkreis- Anzahl . )
Option mit u Verzahnungs- « Teilung Durchtrieb
verlangerung | durchmesser .. Durchmesser | durchmesser Zahne
CT bzw. CW lange
R T U WV W N Z"
A nein 32,94 19,1 12,7 21,72 20,638 13 16/32 -
ja 37,72 22,9 19,6 24,89 23,812 15 16/32 -
T002 075
100
(2%)
t . "U"nutzbare Verzahnunglange
g — "T" max. @
18,26 —TTtH— - -
(2x) =
Lvg
i R —N\_ e Teilkreis-o
30° Eingriffswinkel
"Y" Zahne, 16/32 Teilung
g/, Flankenzentrierung
229.9 mit voller FufRausrundung
’ = gemafl ANSI B92-1 Klasse 5.
Anbau- e Auch fiir Flankenzentrierung
mit flacher FuBausrundung.

P002 124D

Die Abtriebswellen sind passend fiur CW12, CW18 (CW = Kompakt-Radantriebe), CT18, CT26 und CT35
(CT = Kompakt-Kettenantriebe).

Alle Hydraulikanschlisse: Gerades SAE-Gewinde, O-Ring Dichtung nach SAE J1926.
Drehrichtung wird bei Blickrichtung auf die Abtriebswelle des Motors bestimmt.

Detaillierte Einbauzeichnungen auf Anfrage. Anderungen vorbehalten.
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Axialkolbenverstellmotoren Baureihe 40

Schaltschema Axialkolbenmotoren Baureihe 40 ¢ alle Baugrél3en

M1

Anschluf ,A* ) 4 Anschluf? ,A*

LlH L

Kreislaufspl-
ventil (Option)

|
|
L2|:—‘ L2 [ !

Anschluf? ,B* * Anschluf? ,B*

M2

Konstantmotor BaugroRe M25 ohne Kreislaufspilventil Konstantmotor BaugroRe M25, M35, M44 und M46

M1

. 2 Anschluf ,A*

—
Kreislaufspuil-
ventil (Option)

L1

L2

L 4 Anschluf? ,B*

M2

Axialkolbenverstellmotor Baugrof3e M25, M35 und M44

Anschlu® X1

M1

4 Anschluf ,A*

Kreislaufspiil-
ventil (Option)

L1 E—J——

2 E14---

® Anschluf3 ,B*

Anschluf? X2 M2
(Option)

Axialkolbenverstellmotor Baugrof3e M46

P100 480D
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Axialkolbenverstellmotoren Baureihe 40

Notizen
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Axialkolbenverstellmotoren

Notizen

Baureihe 40
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Hydraulische Antriebssysteme

SAUER-SUNDSTRAND Antriebssysteme - weltweit fihrend

SAUER-SUNDSTRAND ist Spezialist fur hydraulische Produziert wird in 8 Werken in Europa und Nordamerika.
Antriebssysteme mit einer breiten Produktpalette

technisch anspruchsvoller Komponenten. SAUER-SUNDSTRAND forscht und entwickelt fur die
SAUER-SUNDSTRAND operiert weltweit mit optimalen Zukunft der Produkte seiner Kunden in seinen Entwick-
Antriebslésungen und stellt seinen Kunden sein lungszentren in Deutschland und den USA.

umfassendes Knowhow zur Verfligung.

@

Schréagachsenverstellmotoren

Axialkolbenpumpen und -motoren Mikrocontroller und Hydrostatische
Mitteldruckbaureihe Elektrohydraulische Verstellungen Kompaktgetriebe

Service weltweit ) ,jii\\\

SAUER-SUNDSTRAND mit seinen Lizenzpartnern bietet einen weltwei- y ’;

ten Service. . _ _ . . . ."~L “‘%

Unsere Kunden kénnen sich auf der soliden Basis eines dichten Service-
netzes mit Niederlassungen, Vertretungen und autorisierten Service \ i.. '
\

Centern abstiitzen.

SAUER-SUNDSTRAND GMBH & CO.
Postfach 2460 ¢ D-24531 Neumiinster
Krokamp 35 D-24539 Neumunster . Germany

TI-SMF/SMV40D « 04/98 » 369 983




	Inhaltsverzeichnis
	Vorwort 
	Übersicht 
	Funktionsschema 
	Schaltbild 
	Technische Daten 
	Allgemeine Daten 
	Spezifische  Daten 
	Filter- und Flüssigkeitsdaten 
	Systemdaten 
	Typenschild 
	Berechnung der Motorennenngröße 

	Systemanforderungen 
	Druckflüssigkeitsbehälter 

	Anwendungstechnische Vorschriften, Empfehlungen und Erläuterungen 
	Gehäusedruck 
	Drehzahlbereich 
	Betriebsdruckbereich 

	Druckflüssigkeit, Temperaturgrenzen, Reinheit 
	Druckflüssigkeit 
	Temperaturbereich und Viskosität 
	Reinheit 
	Hochdruckbegrenzungsventil 
	Bypassventil 
	Kreislaufspülventil 
	Hubvolumenbegrenzung 
	Drehzahlaufnehmer 
	Abtriebswellen 
	Durchtriebe für Motoren 

	Externe Belastbarkeit 
	Wellenbelastbarkeit 
	Lebensdauer 
	Wirkungsgradkennfelder 

	Verstellungen - Beschreibung 
	Direkte Schluckvolumenverstellung DDC (M25 und M35) 
	Hydraulische 2-Punkt-Schluckvolumenverstellung (M46) 

	Abmessungen und Schaltschema Baureihe 40 
	Baugröße M25 MF • Abmessungen  
	Baugröße M25 MF • Wellenausführungen  
	Baugröße M35/M44 MF • Abmessungen  
	Baugröße M35/M44 MF • Wellenausführungen  
	Baugröße M35/M44 MV • Abmessungen  
	Baugröße M46 MF • Abmessungen  
	Baugröße M46 MF • Wellenausführungen  
	Baugröße M46 MV (Flanschmotor) • Abmessungen  
	Baugröße M46 MV (Flanschmotor) • Wellenausführungen  
	Baugröße M46 MV (Flanschmotor) • Verstellungen 
	Baugröße M46 MV (Einschubmotor) • Abmessungen 
	Baugröße M46 MV (Einschubmotor) • Wellenausführungen  
	Schaltschema Axialkolbenmotoren Baureihe 40 • alle Baugrößen 



	Back: 


